
      An alle Förderer und Freunde des Projektes Alte Dreherei

Wie  immer  am  1.  November-  
Wochenende ist die Alte Drehe­
rei  wieder  für  Besucher  geöff­
net. Unsere Tier- und Landtech­
nikfreunde führen Tage der offe­
nen Türen durch. Doch auch die  
Sanierungsarbeiten  machen 
Fortschritte, da unser Team wie­
der gewachsen ist

Tage der offenen Türen

Am 6.  und 7.  November  2021 ist 
unser  Baudenkmal  Alte  Dreherei 
wieder für die Öffentlichkeit  geöff­
net. An beiden Tagen stellen meh­

rere Vereine ihre Hobbys vor und 
zeigen die  Erfolge  bei  der  Sanie­
rung des Industriedenkmals. 

Am Samstag von 10 bis 17 Uhr so­
wie am Sonntag von 10 bis 15 Uhr 
werden  in  der  historischen  Holz­
halle von den Mülheimer Geflügel­
züchtern  Hühner,  Enten,  Fasane, 
Wachteln und Tauben, vom Kreis­
verband Rhein-Ruhr verschiedene 
Kaninchen  ausgestellt  und  Infor­
mationen  zur  vorgeschriebenen 
Geflügel-Impfung – die viermal im 
Jahr an der Alten Dreherei stattfin­
det – gegeben. 

Die Freunde historischer Landwirt­
schaft  stellen  u.  a.  Traktoren  mit 
passenden  Anbaugeräten  sowie 
eine Dreschmaschine aus. Besich­
tigt  werden  können  auch  zwei, 
rund  100  Jahre  alte  Straßenbah­
nen aus Essen und Mülheim sowie 
verschiedene  Feldbahnfahrzeuge 
aus  dem  Bergbau,  der  Landwirt­
schaft  und anderen Industriezwei­
gen.  Neben der  Dauerausstellung 
kann  an  beiden  Tagen  auch  die 
historische Museumswerkstatt  be­
sichtigt  werden,  in  der  gerade 
Stahltüren  und  Rundbogenfenster 
aufgearbeitet werden. 

Das  Museumscafé  bietet  neben 
Getränken auch warme und kalte 
Speisen an. Wer sich für einen der 
Vereine  oder  die  ehrenamtliche 
Mitarbeit  am Baudenkmal  interes­
siert,  findet  am  Infostand 
kompetente  Ansprechpartner. 
Auch während der Themenführun­
gen,  jeweils  zur  vollen  Stunde, 

kann  man  sich  über  die  Hühner- 
und Kaninchenhaltung sowie über 
die Mitarbeit im  Haus der Vereine  
in  der  Alten Dreherei informieren. 
Es gelten die gültigen Corona-Auf­
lagen.

Jugendprojekt mit Oldtimer

Zur Vorbereitung für ihre Gesellen­
prüfung stellten wir im Rahmen un­
serer Jugendprojekte der Auszubil­
denden von PR-Fotografie Köhring 
die  Alte  Dreherei  als  Fotokulisse 
(Bild  unten)  zur  Verfügung.  Stella 
Scheibenzuber  fertigte  anschlie­
ßend  auch  die  Bilder  (oben)  für 
ihre  Abschlussarbeit  hier  an  und 
erreichte damit den ersten Platz im 
Handwerkskammer-Bezirk. 

Info 114
 2021

Gefördert aus dem Denkmalförderprogramm des Landes NRW
Gefördert durch …
...  die Deutsche Stiftung Denkmalschutz und 

mit Hilfe der Lotterie GlücksSpirale
...  die NRW-Stiftung
… die Sparkasse Mülheim an der Ruhr
… die Leonhard-Stinnes-Stiftung

Ausgezeichnet mit dem:
- Deutschen Preis für          

      Denkmalschutz
- Rhein.-Westf. Staatspreis 
      für Denkmalpflege
- Rheinlandtaler des LVR
- Bundespreis f. Handwerk 
     in der Denkmalpflege

www.alte-dreherei.de
info@alte-dreherei.de



Aktuelle Arbeiten

Alte Lokrichthalle (Halle I)

Immer wenn es das Wetter zulässt 
geht es mit der Sanierung der al­
ten  Lokrichthalle  weiter.  In  den 
letzten  Wochen  wurden  an  der 
Südseite  die  Fensterstürze  gerei­
nigt  und  lackiert  und  das  Mauer­
werk ausgebessert. Ebenso wurde 
die Mauerkrone von Bewuchs be­
freit und saniert.  Die Metallfenster 
sind ausgebaut und werden eben­
falls aufgearbeitet. Ein Fensterrah­
men fehlte aber bereits und muss 
nachgefertigt werden.

Hallentor Ost

Das große Metall-Hallentor an der 
Ostseite wurde ausgebaut und die 
Wand  verschlossen.  Nach  dem 
Richten und Grundieren der Profile 
werden die neu abgekanteten Ble­
che eingesetzt  und „vernietet“.  Im 
oberen Bereich werden die histori­
schen Fensterrahmen wieder  ein­
gebaut,  sodass  sich  das  Tor  äu­
ßerlich  wieder  im  Zustand  der 
1960er-Jahre  präsentiert.  Mit  den 
Denkmalschützern wurde aber be­
reits zu Beginn der Sanierung ver­

einbart,  dass  auch  die  ehemals 
grünen Metalltore in Grau lackiert 
werden.  Derzeit  ist  der  kleinere 
Flügel in der Endmontage.

Wanddurchbruch Westseite

Als  unser  Bauwagen  in  Richtung 
Süden verschoben wurde, um die 
Ausstellungsfläche  zu  erweitern, 
bot  sich ein  Blick  auf  den Wand­
durchbruch  zur  ehemaligen  Lok- 
richthalle.  Dieser  wurde vor Jahr­
zehnten zugemauert  und muss in 
den nächsten Jahren ebenfalls sa­
niert werden.

Rundbogenfenser Ostseite

Schritt  für  Schritt  wird  die  Sanie­
rung der Rundbogenfenster an der 
Ostseite fortgesetzt. Nachdem der 
erste  Rahmen  (Achse  21/22)  be­
reits fertig saniert und neu verglast 
ist, befindet sich jetzt der nächste 
in  unserer  Werkstatt.  Zunächst 

muss an den Rahmen der alte Kit 
sowie  der  Rost  entfernt  werden, 
dann  evtl.  neue  Profile  einge­
schweißt  und alles  zweimal  grun­
diert  und  abschließend  grau  la­
ckiert  werden.  Die Scheiben wer­
den jeweils passend von Hand ge­
schnitten.

Hallentor Südseite

Da  der  alte  Holzbalken  oberhalb 
des  Hallentores  morsch  war,  so­
dass das Rundbogenfenster abzu­
rutschen drohte, wurde der Balken 
ausgebaut,  der  gesamte  Torrah­
men höher gesetzt, neu im Mauer­
werk verankert und daran der Me­
tallrahmen  des  Rundbogens  neu 
verschraubt.  Jetzt  ist  die  Zufahrt 
nicht nur  sicherer  geworden, son­
dern auch für höhere Ausstellungs­
exponate und Lkw möglich. 

Termine

Alle  Termine  der  Alten  Dreherei 
findet man unter:
https://alte-dreherei.de/events/

Wir Arbeiten jeden Dienstag, Don­
nerstag und Samstag von 10 bis 
14 Uhr an der Alten Dreherei

Mauerwerksdetail am Südgiebel
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